
Eine 
Kulturagentin 
für die 
documenta 14

DANKE!

Das Projekt Eine Ku l turagent in für  d ie documenta 14  is t 
ein Projekt der documenta gGmbH, gefördert  durch 
die S t i f tung Mercator . 

Der Dank gi l t  auch al len Schüler_innen der hier 
genannten Schulen und al len Lehrer_innen, die 
sich für dieses Projekt engagier t  haben. 

Besonders den kul turbeauf tragten Lehrer_innen: 
Meike Wieringa und Chris t iane Maraun-Dröge 
(Schule Hegelsberg) ,  S tef f i  Dornbach (Losseschule) , 
Sabine Lempp (Goethegymnasium), Kal le Apel t 
und Michael Pohlner (Jean-Paul-Schule) ,  Bet t ina 
Hir t  (Friedrich-Lis t-Schule) ,  Katr in Putz-Oelemann 
(Söhreschule) ,  Judi t  Rozsas und Andreas Sahl 
(Theodor-Heuss-Schule) ,  Barbara von Lucadou und 
Karin Balkenhol (Wi lhelm-Fi lchner-Schule)

Ein herzl icher Dank geht auch an unseren 
Kooperationspartner ,  das Medienprojektzentrum 
Offener Kanal Kassel  -  für zahlreiche gemeinsame 
Schulprojekte und das groBzügige Angebot diese 
Ausste l lung hier zu real isieren.

Sei t  September 2016  haben acht ausgewähl te 
Schulen in Kassel  S tadt und Landkreis gemeinsam 
mit der Kul turagentin sowie mit Künst ler_
innen künst lerische Projekte entwickel t .  Die 
inhal t l iche Auseinandersetzung mit Themen der 
documenta 14 wird nun auch anderen Schulen 
und Interessier ten zugänglich gemacht .  Die 
Ausste l lung zeigt  anhand einer Projektauswahl 
die Vie l fa l t  der entstandenen Arbei ten,  darunter 
Videos,  Fotografien,  Skulpturen, Wandmalereien 
und Möbeldesign.  Wie Eine Ku l turagent in für  d ie 
documenta 14  in die Schulen hineingewirkt hat , 
wird eine Online-Dokumentation zum Jahresende 
2017 veranschaulichen.  Schon jetzt  s teht fest ,  dass 
der Fachbereich Kunst in den Schulen eine höhere 
Aufmerksamkeit  und Wertschätzung erfährt . 
Schul lei tungen haben berei twi l l ig die Zei t fenster 
für die Umsetzung künst lerischer Projekte geöffnet . 
Angeregt durch die sichtbaren Veränderungen 
im öffent l ichen Raum der Schule ,  haben auch 
Kol leg_innen anderer Fachbereiche Interesse an 
einer Auseinandersetzung mit zei tgenössischer 
Kunst gezeigt .  So entstehen vermehrt 
fächerübergrei fende Gemeinschaf tsprojekte , 
die nicht se l ten durch Schüler_innen angeregt 
werden.
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An der Hegelsbergschule (Nordstadt)  is t  ein 
Gemeinschaf tsprojekt mit  Lehrer_innen und 
Schüler_innen sowie einem Kasseler Graf f i t ikünst ler 
real isier t  worden.  Auf einer F läche von über 
30 Metern wurde der halbrunde, betongraue 
Wendehammer vor dem Schulgebäude zu einem 
Statement für Wi l lkommenskul tur umgestal te t . 
Schüler_innen verschiedener Nat ionali täten 
haben die Entwürfe dafür selbst  erarbei te t ,  in 
Auseinandersetzung mit Begri f fen wie Annäherung 
an das Fremde ,  Demokratie oder Zuhören .

Gemeinsam mit dem Deutschlandfunk haben 
Grundschüler_innen der Losseschule (Kassel  Ost) 
die Radiosendung Kakadu  zur documenta 14 geplant 
und umgesetzt  und so anderen El tern und Kindern 
Lust auf einen Ausste l lungsbesuch gemacht . 
AuBerdem wird im Rahmen des Projekts Eine 
Ku l turagent in für  d ie documenta 14  ein neuer Baum 
auf dem Schulhof gepf lanzt ,  a ls Fortsetzung des 
Beuys-Kunstwerks 7000 Eichen -  S tad tverwaldung s ta t t 
S tad tverwal tung .  Im Schulgebäude dokumentieren 
zahlreiche selbstgestal te te P lakate die for t laufenden 
Aktivi täten.

Die Jean-Paul-Schule und die Waldorfschule 
haben die documenta 14 gemeinsame erkundet .  Im 
Unterr icht haben sich die K lassen intensiv mit der 
Arbei t  von Aboubakar Fofana auseinandergesetzt . 
Von Färbetechniken mit „ Indigo„,  über die 
Bedeutung der Farbe B lau in der Kunst ,  dem 
chemischen Prozess der Farbherste l lung, bis zur 
Geschichte der Jeans, hat dieses Kunstwerk in 
den Unterr icht hineingewirkt .  Die Schüler_innen 
der Abschlussklasse (JPS)  entwickel ten ein 
Theaterstück „Ausste l lungsmenschen„,  das durch 
die intensive Beschäf t igung mit der Rezeption und 
der persönl ichen Bedeutung von Kunst ents tanden 
is t .  Sei t  20 13  produzier t  die Schülerf i rma „Paul inum„ 
diverse P f legeprodukte .  Berei ts im Herbst 2016 
ents tand die Idee zu einer documenta 14 Sei fe .  A l le 
Produkte können hier im Shop des MOK besichtigt 
und erworben werden.

An der Friedrich-List-Schule beschäf t igten 
sich Schüler_innen in ihrer Abschlussprüfung 
mit dem Wir tschaf tsfaktor der documenta für 
Kassel  und ermit te l ten ihre Bedeutung z .  B .  für 
Hote l ler ie ,  Gastronomie und Nahverkehr sowie den 
Einf luss auf andere Unternehmen in Kassel .  Das 
Sanierungsprojekt der Schulhofumgrenzung wurde 
unter dem Mot to Die Mauer muss weg  dazu genutzt , 
um Themen wie Grenzen -  F lucht  -  S icherhei t  zu 
diskutieren.  Dabei entwarfen die Schüler_innen 
Bi lder zu den Fragen Was veränder t  s ich? ,  Was t re ib t ? , 
Was b le ib t ?  -  diese werden in for t laufenden Projekten 
col lagenhaft  auf die neue Mauer übertragen.  An 
der Umsetzung betei l igen sich mehrere K lassen, 
unterstützt  durch einen Kasseler Künst ler .

Die Theodor-Heuss-Schule (Baunatal)  deklarier te 
einen K lassenraum zum documenta Labor . 
Sämtl iches Mobi l iar wurde zunächst ent fernt , 
um Luf t  für neue Gestal tungsideen zu schaffen, 
anschl ieBend wurden Tische und S tühle zu 
skulpturalen Gebi lden neu zusammengesetzt .  H ier 
f inden sei ther wechselnde Ausste l lungen z .B .  zur 
Geschichte der documenta oder zu Kunst im Dri t ten 
Reich stat t .  Die Projektwoche mit Sommerfest  s tand 
mit zahlreichen Aktionen ganz unter dem Mot to 
Von Athen lernen   von der documenta 14 lernen.  Ab 
September 2017 wird ein leerstehendes Ladenlokal 
zur Schulgalerie ,  um Aktionen und Projekte auch 
der Baunataler öf fent l ichkei t  zu präsentieren.

In sieben Einzelhandelsgeschäf ten,  u .a .  einem 
Gartenmarkt und einer Bank, haben Schüler_innen 
der Wilhelm-Filchner-Schule in Wol fhagen 
groBformatige Fotografien und Skulpturen 
integrier t .  Die Text i ldrucke sind Produkte aus dem 
künst lerischen Workshop mit einer Fotografin 
in Auseinandersetzung mit der persönl ichen 
Perspektive der Schüler_innen und Fragen zu 
Individuum, Identi tät  und Raum. Unterstützt  von 
zwei Künst lerinnen haben Schüler_innen Foyer 
und Flure der Schule mit Wort f ragmenten und 
S tatements überzogen, die so zur kontinuier l ichen 
Auseinandersetzung mit aktuel len sozialpol i t ischen 
Themen anregen (Was is t  Fre ihei t ? ,  D isp lacement , 
Fremde,  Lernen ,  B ig Data) .

Neben dem Mammutprojekt ,  eine Sonderedi t ion der 
Schulzei tung Umlauf  herauszubringen, hat der LK 
Kunst des Goethegymnasium eine Exkursion nach 
Athen, dem 2 .  S tandort  der documenta 14 ,  real isier t . 
Ein künst lerisch-musikal isch-performativer 
Workshop hat über 80 Lehrer_innen und Schüler_
innen zusammengebracht ,  um eigene Erfahrungen 
mit unterschiedl ichen Zugängen zu zei tgenössischer 
Kunst zu machen.

Die Sohreschule (Lohfe lden) hat mit  zwei 
Kasseler Künst lerinnen monumentale Buchobjekte 
gestal te t ,  die den gesamten Eingangsbereich der 
Schule zur Ausste l lung und einer P lat t form für die 
Auseinandersetzung mit Themen wie Zensur und 
Pressefreihei t  umwidmen. Angeregt durch Marta 
Minujíns The Par thenon of  Books  (Der Par thenon der 
Bücher) ,  sind die Themen Warum, wann,  in welchem 
Land waren oder s ind Bücher verboten worden  im 
Unterr icht behandel t  worden.  Für den AuBenbereich 
der Schule wil l  der Fachbereich Arbei ts lehre einen 
neuen Lernraum ,  in Form eines Pavi l lons oder Ze l ts 
bauen.
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